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Januar 2012 

___________________________________________________________________________ 

Produkte in alphabetischer Reihenfolge – bitte beachten Sie v.a. auch die Informationen unter Sonderthemen (am Ende) 

 

• Bambus	
   	
  

Die	
  Preise	
  im	
  Ursprung	
  für	
  die	
  aktuelle	
  2011er-­‐Ernte	
  steigen	
  aufgrund	
  der	
  Lagerkosten	
  vor	
  Ort	
  leicht	
  an.	
  	
  
Wir	
  sind	
  bis	
  zu	
  Verschiffung	
  der	
  neuen	
  Ernte	
  (ca.	
  Juli)	
  voll	
  lieferfähig.	
  
	
  

• Erdnüsse	
   	
  
Es	
  gibt	
  leider	
  immer	
  mal	
  wieder	
  Probleme	
  im	
  Markt	
  mit	
  Aflatoxin,	
  die	
  aus	
  produkt-­‐technischen	
  Gründen	
  nie	
  
100%	
  zu	
  vermeiden	
  sind.	
  	
  
U.a.	
   auch	
   deshalb	
   ist	
   die	
   Rohware	
   der	
   aktuellen	
   Ernte	
   um	
   ca.	
   50%	
   gestiegen,	
   sodass	
   z.B.	
   Erdnusspasten-­‐
Preise	
  in	
  Deutschland	
  um	
  ca.	
  20%	
  erhöht	
  wurden.	
  
	
  

• Ingwer,	
  Wasabi	
  &	
  Nori	
  
Für	
   alle	
   drei	
   Produktgruppen	
   gilt	
   weiterhin:	
   wir	
   bieten	
   sowohl	
   Ware	
   aus	
   China	
   als	
   auch	
   aus	
   Japan,	
   in	
  
verschiedenen	
  Qualitäten	
  an.	
  	
  

	
  

• Kokosnussmilch	
  	
  
Die	
  Preise	
   im	
  Ursprung	
   sind	
  unverändert	
   und	
  nach	
  wie	
   vor	
   deutlich	
  über	
   dem	
  Preisgefüge	
   von	
   vor	
   genau	
  
einem	
   Jahr.	
   Trotzdem	
   ist	
   der	
   Markt	
   in	
   Deutschland	
   aktuell	
   relativ	
   gut	
   gesättigt,	
   obwohl	
   es	
   von	
   den	
  
asiatischen	
   Produzentern	
   auch	
   immer	
   noch	
   Hinweise	
   auf	
   leichte	
   Engpässe	
   gibt	
   (s.	
   auch	
   „Thailand“	
   unter	
  
Sonderthemen)	
  
	
  

• Lychee	
  
Die	
  Ware	
  aus	
  der	
  2011er-­‐Ernte	
  (Juni/Juli)	
  ist	
  qualitativ	
  wie	
  preislich	
  stabil	
  und	
  ausreichend	
  vorhanden.	
  
	
  

	
  

	
  

	
  

 

 

Mai 2011 

___________________________________________________________________________ 

Produkte in alphabetischer Reihenfolge – bitte beachten Sie v.a. die Informationen zum Sonderthema Japan (ganz unten) 

 

• Bambus  
Die 2011er-Ernte in China wird frühestens Mitte Juni verschifft werden können.  
Die aktuellen klimatischen Bedingungen sind positiv für den Bambus, sodass man von einer 
ertragreichen  Ernte ausgehen kann. Nichtsdestotrotz gibt es Hinweise/Gerüchte vor Ort, dass die 
Preise um bis zu 30% steigen könnten.  
Spitzen und Streifen sind im Ursprung bereits ausverkauft und nur noch Restbestände bei uns im 
Lager vorhanden. Die Situation für Streifen und Hälften ist ein wenig komfortabler.  

 
• Ingwer, Wasabi & Nori 

Diese drei Artikel werden nicht zuletzt aufgrund der aktuellen Geschehnisse in Japan, inzwischen 
überwiegend aus China importiert. Wir selber konnten uns vor Ort davon überzeugen, dass die 
Qualität absolut akzeptabel und gut ist.  
Alle diese unveredelten „agriculture-Products“, werden zur Zeit von den Chinesen aggressiv im 
Preis erhöht. 

 
• Kokosnussmilch  

Die bereits seit Herbst letzten Jahres herrschende „Kokosmilch-Krise“ (durch klimatische 
Bedingungen u. Käferbefall der Palmen) ist nach wie vor nicht überstanden.  
Der Preis für den Rohstoff Kokosnuss-Fleisch in Thailand und Indonesien ist unverändert hoch, 
sodass auch die Milch weiter teuer ist und wohl bleiben wird. Die Warenverfügbarkeit bewegt sich in 
Wellen, jedoch kann der Gesamtmarktbedarf nicht einmal annähernd erfüllt werden. 
Es muss davon ausgegangen werden, dass dieser Zustand bis Ende des Jahres anhält. 
 
Wir haben mit unseren Marken Aroy-D und Diamond eine -  den Umständen entsprechend – gute 
Warenverfügbarkeit, mit der wir jedoch auch nicht alle Anfragen erfüllen können. 
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• Minifrühlingsrollen	
   	
  

Die	
  Beschaffungssituation	
  ist	
  gut,	
  bei	
  stabilen	
  Preisen.	
  Wir	
  sind	
  mit	
  unseren	
  qualitativ	
  bewährten	
  
Exklusiv-­‐Marken	
  Diamond	
  und	
  Karat	
  für	
  das	
  Frühjahr	
  voll	
  lieferfähig.	
  

	
  

• Nudeln	
  
Unsere	
   ausgewählten	
   Lieferanten	
   haben	
   keine	
   Probleme	
   mit	
   den	
   in	
   unserem	
   vorletzten	
   Markbericht	
  
erwähnten	
  Tests	
  der	
  China	
   Inspection	
  Quarantine	
   (CIQ).	
   Somit	
   gehen	
  wir	
   erfreulicherweise	
   auch	
   für	
  diese	
  
Artikel-­‐Gruppe	
  mit	
  attraktiven	
  Preisen	
  und	
  einer	
  vollen	
  Lieferfähigkeit	
  ins	
  erste	
  Jahres-­‐Quartal.	
  
	
  

• Palmzucker	
  
Wie	
  bereits	
  im	
  letzten	
  Marktbericht	
  erwähnt,	
  stellte	
  sich	
  durch	
  eine	
  externe	
  Prüfung	
  heraus,	
  dass	
  der	
  Artikel	
  
Palmzucker	
  über	
   Jahre,	
   trotz	
  mehrmaliger	
  Probenziehung	
  und	
  Überprüfung	
  durch	
  div.	
  Veterinärämter	
  und	
  
Drittlabore,	
  die	
  aktuelle	
  Verkehrsbezeichnung	
  generell	
  nicht	
  zulässig	
  ist.	
  Wir	
  bemühen	
  uns	
  aktuell	
  intensivst	
  
um	
   eine	
   offiziell	
   verkehrsfähige	
  Ware,	
   sodass	
   wir	
   dann	
   voraussichtlich	
   ab	
   Ende	
  März	
   endlich	
   wieder	
   voll	
  
lieferfähig	
  sein	
  werden.	
  
	
  

• Pilze	
  
Wir	
   erhalten	
   Ende	
   Januar	
   den	
   ersten	
   FCL	
   sowohl	
   Shiitake,	
   als	
   auch	
   Morcheln	
   aus	
   der	
   neuen	
   Ernte.	
   Die	
  
Qualität	
  ist	
  gewohnt	
  gut	
  u.	
  die	
  Ursprungspreise	
  der	
  Shiitake	
  sind	
  um	
  15%	
  -­‐20%	
  im	
  Preis	
  gesunken	
  -­‐	
  Morcheln	
  
dagegen	
  um	
  10%	
  gestiegen.	
  	
  

	
  

• Reis	
  (Lang-­‐	
  und	
  Bruchreis)	
  	
  
Die	
  Preise	
  stabilisieren	
  sich	
  aktuell	
  und	
  ab	
  Februar	
  wird	
  die	
  Neue	
  Ernte	
  eintreffen.	
  
Wir	
  haben	
  noch	
  ausreichend	
  Ware	
  auf	
  Lager.	
  
	
  

• SINGHA	
  Beer	
  
Die	
  Thailändische	
  Bier-­‐Marke	
  Singha	
  ist	
  seit	
  Herbst	
  letzten	
  Jahres	
  in	
  herkömmlichen	
  Mehrwegflaschen	
  
und	
  neu	
  designten,	
  klassischen	
  Bierkisten	
  erhältlich	
  und	
  erfreut	
  sich	
  u.a.	
  deshalb	
  im	
  Groß-­‐	
  u.	
  Einzelhandel	
  
größerer	
  Beliebtheit	
  denn	
  je.	
  
Auf	
  Anfrage	
  ist	
  nun	
  auch	
  der	
  Erwerb	
  von	
  Fassbier	
  realisierbar.	
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• Spargel	
  &	
  Pea	
  Pods	
  (tiefkühl)	
   	
  

Im	
  Telegrammstil	
  u.	
  nach	
  geographischen	
  Regionen	
  sortiert	
  möchten	
  wir	
  über	
  Preise	
  u.	
  Warenverfügbarkeit	
  
einiger	
  Ernte-­‐Tiefkühlartikel	
  informieren:	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
  

• China	
  .	
  Provinz	
  Fujian:	
  
• Preise	
  Pea	
  Pods	
  +	
  Sugar	
  Snaps	
  auch	
  dieses	
  Jahr	
  sehr	
  hoch	
  u.	
  deutlich	
  geringe	
  Mengen	
  
• Auch	
  bei	
  Sojabohnenkerne	
  kaum	
  Rohware	
  da	
  für	
  Edamame	
  verarbeitet	
  wird	
  
• Champignons:	
  Erstmalig	
  wieder	
  deutlich	
  preiswerter	
  aber	
  immer	
  noch	
  zu	
  teuer	
  
• Wasserkastanien:	
  Preise	
  ca.	
  30	
  %	
  höher	
  als	
  Vorjahr	
  
• Bl.	
  Fungus:Preise	
  kaum	
  erhöht	
  
• Mandarinen:	
  Keine	
  Produktion.	
  Nur	
  gegen	
  Order.	
  Sehr	
  teuer	
  aufgrund	
  des	
  „hand-­‐peeling“	
  	
  
• Hauptgrund	
  der	
  hohen	
  Preise	
  ist	
  die	
  Entwicklung	
  der	
  Arbeiterlöhne,	
  Arbeitskräftemangel,	
  
• Starker	
  RMB	
  Wechselkurs,	
  Eigenbedarf	
  
• 	
  
• Provinz:	
  Zhejiang	
  	
  (	
  südlich	
  Shanghai	
  )	
  
• Neue	
  Ernten	
  Pea	
  Pods	
  ,	
  Sugar	
  Snaps,	
  Rapsblüten	
  in	
  3-­‐4	
  Monaten	
  
• Es	
  werden	
  deutlich	
  geringere	
  Preise	
  als	
  in	
  Fujian	
  erwartet	
  
• 	
  
• Provinz	
  Shandong:	
  
• Zur	
  Zeit	
  keine	
  Ernten	
  o.	
  Produktionen.	
  Klima	
  =	
  Deutschland	
  
• 	
  
• Provinz	
  Liaoning	
  :	
  (	
  Nordchina	
  )	
  
• 2	
  neue	
  Direktanbieter	
  für	
  Stockschwämmchen	
  und	
  Beeren	
  
• Dadurch	
  günstigere	
  Preise	
  als	
  in	
  der	
  Vergangenheit	
  
• 	
  
• Vietnam:	
  
• Zur	
  Zeit	
  wenig	
  Rohware	
  für	
  Maiskölbchen	
  u.	
  Ananas	
  
• 	
  
• Guatemala:	
  
• Ernte	
  für	
  Pea	
  Pods	
  ,	
  Sugar	
  Snaps	
  startet	
  Preisniveau	
  China	
  angepasst	
  
• Ernte	
  für	
  Ananas	
  +	
  Melonen	
  startet.	
  Preise	
  stabil	
  wie	
  2011,	
  allerdings	
  zur	
  Zeit	
  sehr	
  schlechte	
  

Wetterbedingungen	
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• Sonderthemen	
  
	
  

• U$-­‐Dollar	
  
Der	
  US$-­‐Kurs	
  profitiert	
  inzwischen	
  schon	
  seit	
  vielen	
  Wochen	
  von	
  der	
  politisch	
  bedingten	
  Euro-­‐Krise.	
  	
  
Zum	
  Jahresstart	
   lag	
  der	
  Dollar	
  bei	
  €1,27,	
  was	
  eine	
  ca.	
  10%-­‐ige	
  Stärkung	
  gegenüber	
  Herbst	
  2011	
  bedeutet.	
  	
  
Für	
  den	
  Import-­‐Handel	
  ist	
  dies	
  natürlich	
  eine	
  schlechte	
  Nachricht;	
  zumal	
  zeitnah	
  nicht	
  mit	
  einer	
  nachhaltigen	
  
Verbesserung	
  (sprich:	
  Stärkung	
  des	
  €uros)	
  zu	
  rechnen	
  ist.	
  	
  
Alle	
  in	
  US$-­‐Dollar	
  berechneten	
  Waren	
  erhöhen	
  sich	
  somit	
  signifikant,	
  um	
  bis	
  zu	
  15%	
  im	
  Einstandspreis!	
  
Zur	
  Zeit	
  steht	
  der	
  US-­‐Dollar	
  bei	
  1,29.	
  

	
  

• Seefrachten	
  
• Die	
  Frachtraten	
  sind	
  zur	
  Zeit	
  moderat,	
  jedoch	
  führt	
  die	
  Einführung	
  des	
  Peak	
  Season	
  Surcharge	
  aktuell	
  

zumindest	
  vorübergehend	
  zu	
  einer	
  Stabilisierung	
  der	
  Frachtraten.	
  	
  
• Ein	
  weiterer	
  Verfall	
  der	
  Raten	
  ist	
  somit	
  vorerst	
  gestoppt.	
  	
  

Japan:	
  	
  
Die	
   Folgen	
   des	
   tragischen	
   Erdbebens	
   und	
   des	
   Tsunamis	
   im	
   März	
   letzten	
   Jahres	
   sind	
   immer	
   noch	
  
allgegenwärtig	
   und	
   komplizieren	
   die	
   Beschaffung	
   und	
   v.a.,	
   auch	
   den	
   Importort	
   weiterhin.	
   Die	
  
Lieferbereitschaft	
  mit	
  original	
  aus	
  Japan	
  importierten	
  Produkten	
  ist	
  deshalb	
  zwar	
  inzwischen	
  wieder	
  deutlich	
  
besser	
   geworden,	
   bürgt	
   aber	
   immer	
   noch	
   seine	
   Probleme.	
   Die	
   schleppendenden	
   Kontrollen	
   seitens	
   der	
  
deutschen	
   Importbehörden	
   sorgen	
   nach	
   wie	
   vor	
   für	
   Verzögerungen,	
   weil	
   immer	
   noch	
   jeder	
   in	
   der	
   EU	
  
eintreffender	
   Japan-­‐Container	
   im	
   Hafen	
   entladen	
   u.	
   stichprobenartig	
   von	
   den	
   Veterinärbehörden	
   auf	
  
Strahlungen	
  untersucht	
  wird.	
  	
  
	
  
Thailand:	
  	
  
Die	
   neue	
   Regierung	
   will	
   die	
   Mindestlöhne	
   (ca.	
   €240/Monat)	
   für	
   die	
   Farmer	
   durchsetzen.	
   Mit	
   erhöhten	
  
Lohnkosten	
  muss	
  deshalb	
  gerechnet	
  werden,	
  ebenso	
  mit	
  zusätzlichen	
  Kosten	
  für	
  die	
  immer	
  noch	
  laufenden	
  
Aufräumarbeiten	
   nach	
   den	
   Flutkatastrophen.	
   Diese	
   münden	
   in	
   verspäteten	
   Verschiffungen	
   und	
  
Preiserhöhungen	
  von	
  ca.	
  5%-­‐8%	
  

	
  

HAPPY	
  (CHINESE)	
  NEW	
  YEAR	
  &	
  Gōng	
  Xǐ	
  Fā	
  Cái	
  

WIR	
  VON	
  KREYENHOP&KLUGE	
  WÜNSCHEN	
  IHNEN	
  EIN	
  SCHÖNES	
  
UND	
  ERFOLREICHES	
  „JAHR	
  DES	
  DRACHEN“	
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